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Protokoll 

8. ordentliche Sitzung am 11. Dezember 2020 via Videokonferenz 

Anwesende: Clara Hüther (Koblenz), Friedrich Neuhof (Göttingen), Kathrin Nicolay (Landau), 

Svenja Schürer (Chemnitz), Luisa Ueltzhöffer (Tübingen) 

Protokollantin: Franziska Schoger (Göttingen) 

Beginn: 14:11 Uhr 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung, Impuls, Vorstellungsrunde, Tagesordnung und letztes Protokoll 

TOP 2 Rückblick 

TOP 2.1 Vorstellung der AG Klima und Nachhaltigkeit 

TOP 2.2 Berichte aus den ESGn bezüglich Klima und Nachhaltigkeit 

TOP 2.3 Aktueller Stand bei der AG 

TOP 3 Befragungen der AG 

TOP 3.1 Zweite Befragung: Fragebogen und Mail versandfertig machen 

TOP 3.2 Erste Befragung: Stand der Antworten auf die Antworten (auf die Antworten) 

TOP 4 Beschaffung und Konsum 

TOP 5 Vollversammlung 2021 

TOP 6 Sonstiges und nächster Termin 

 

TOP 1 Begrüßung, Impuls, Vorstellungsrunde, Tagesordnung und letztes Pro-

tokoll 

Friedrich begrüßt alle und hält einen kurzen Impuls zur Tageslosung. Thematisch passend 

erinnert er daran, dass nach dem Jahreswechsel zwei neue Vorsitzende gewählt werden 

sollen. Jede solle darüber nachdenken, ob sie sich den Vorsitz vorstellen kann. 

Es gibt eine kurze Vorstellungsrunde, weil Luisa zum ersten Mal dabei ist. 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen. 
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TOP 2 Rückblick 

TOP 2.1 Vorstellung der AG Klima und Nachhaltigkeit 

Kathrin stellt kurz die AG und ihre Arbeit vor. 

TOP 2.2  Berichte aus den ESGn bezüglich Klima und Nachhaltigkeit 

Göttingen: 

• Es gibt einen AK Bewusst Konsumieren, der läuft in der aktuellen Situation aber 

schwierig. 

• Aktionen des AK, wie Öko zum Selbermachen (z.B. Kosmetik) und ein veganer 

Kochkurs, die es in den letzen Semestern gab, sind in der Corona-Krise nicht durch-

zuführen. 

• Dieses Semester gibt es als ökumenische Aktion des AK Weihnachtskarten zum 

selbst basteln. Bastelmaterial soll in der ESG oder der KHG abgeholt werden, das 

gemeinsame Basteln findet dann online via Zoom statt (ein ESG Termin und ein KHG 

Termin) 

• Die Ökorichtlinie soll in die ESG eingebracht werden. Sie erschien dem neuen Pfarrer 

aber zu fordernd und wird nochmal überarbeitet. 

Landau: 

• Es gab ein Kartenbasteln via Zoom und der Hauskreis findet auch online statt. 

• Im Bereich Nachhaltigkeit passiert aktuell nichts. 

• Es gab ein gemeinsames Plätzchenbacken via Zoom. Zu vielen Rezepten gab es da-

bei vegane Entsprechungen. 

• Die Pfarrerin beschäftigt sich auch privat mit dem Thema Nachhaltigkeit und schlug 

zum Beispiel vor, Plätzchenteig zum Kühlen im Kühlschrank nicht in Plastikfolie, son-

dern in saubere Geschirrtücher einzuschlagen. 

Chemnitz: 

• Nachhaltigkeit funktioniert nur dann, wenn sich jemand verantwortlich fühlt und es 

macht. 

• Ab Januar soll Ökostrom (von Naturstrom) bezogen werden. 

• Im Vorgarten soll ein Beet entstehen. 

• Aktuell passiert in der ESG nichts → positiv gesehen kann man damit auch nichts 

falsch machen. 

Koblenz: 

• Aktuell gibt es in der ESG einen Umbruch, da der alte Pfarrer aufhört. Aber mit dem 

neuen Pfarrer passiert hoffentlich wieder mehr in Richtung Nachhaltigkeit. 

Tübingen: 

• Es gibt einen Nachhaltigkeitsrat bestehend aus fünf bis sechs Personen, dieses Se-

mester sogar zwei mehr. Er ist seit drei bis vier Semestern wieder aktiv. 

• Dieses Semester organisiert der Nachhaltigkeitsrat zwei ESG-Abende. 

• Die Arbeit des Nachhaltigkeitsrats soll mehr strukturiert werden, dafür gibt es ein Tref-

fen im Januar. Teilweise sind Menschen aus dem Nachhaltigkeitsrat bei FFF in Füh-
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rungspositionen, weshalb für die ESG-Arbeit weniger Zeit bleibt. → Es braucht immer 

eine Person, die strukturiert und anschiebt. 

• Weitere Ideen sind: Bestellaktion für nachhaltiges Material, Umstellung auf Ökostrom, 

Haushaltsmittel selbst herstellen. 

• Für Kochen gibt es mehr Budget, um regionale und bio-Lebensmittel zu kaufen. Es 

gibt immer eine vegane Variante. 

• Die ESG hat intern 30 Wohnplätze → diese Menschen verpflichten sich zu Engage-

ment in der ESG. 

TOP 2.3  Aktueller Stand bei der AG 

Alex entwirft den Mailtext für die zweite Umfrage. 

Spontan kommt der Vorschlag auf, innerhalb der AG-Dokumente einheitlich zu gendern. → 

Einigung auf Partizipien, soweit möglich, und sonst „*“. 

TOP 3 Befragungen der AG 

TOP 3.1  Zweite Befragung: Fragebogen und Mail versandfertig machen 

Umfragetext: 

• Bei der dritten Frage soll der Satzbau umgestellt werden und "aktiv" durch "engagiert" 

ersetzt werden. 

• Der gesamte Text soll gegendert werden. Dies scheint beim Überfliegen der Fall zu 

sein. 

Kathrin wird die Umfrage in ein Onlinetool implementieren. Da sie aktuell ihre Bachelorarbeit 

schreibt, könnte das allerdings später passieren als ursprünglich angedacht. 

TOP 3.2 Erste Befragung: Stand der Antworten auf die Antworten (auf die Antworten) 

Zwei ESGn haben sich zurückgemeldet, für die Rückmeldungen wurde ein Ordner auf 

WeChange eingerichtet: 

• Passau: Es gibt eine Umfrage in ESG und KHG zum Thema Nachhaltigkeit, deren 

Umfragetext und Ergebnis uns zugesandt wurden. Eine Vertreterin wäre gerne bei 

der AG dabei, konnte aber nicht zum heutigen Termin. Die Dudleumfrage zum nächs-

ten Treffen wird ihr weitergeleitet. 

• Tübingen: hat eine ausführliche Mail geschrieben, Luisa konnte für die AG begeistert 

werden. 

TOP 4 Beschaffung und Konsum 

Präambel und Allgemeiner Teil werden vorgestellt und die aufgrund von Kommentaren vor-

genommenen Änderungen erläutert. Friedrich teilt dafür seinen Bildschirm. Weitere Anmer-

kungen werden direkt eingearbeitet, sodass dieser Teil nun an die Bundes-ESG geschickt 

werden kann. 

Friedrich dankt den Erstellerinnen der Beschaffungsrichtlinie 
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TOP 5 Vollversammlung 2021 

Es wurde auf WeChange ein Pad angelegt, auf dem Ideen gesammelt werden können. Co-

rinna Hirschberg bringt unser Angebot auf Beteiligung in der Sitzung des Geschäftsführen-

den Ausschusses im Februar ein. Planungen für die VV beginnen erst im April. Weitere Pla-

nung in der AG dazu wird vertagt. 

TOP 6 Sonstiges und nächster Termin 

Durch die AG Öffentlichkeit soll die Idee einer Austauschbörse in einer Form wiederbelebt 

werden. Davon kann auch der Austausch zu Nachhaltigkeit in den ESGn profitieren. Die 

ESG Tübingen hatte in ihrer Antwort auf die Befragung die Schaffung einer entsprechenden 

Plattform angeregt. 

Es wird ein Termindudle mit Terminen in der letzten Januarwoche geben. 

Schluss: 16:10 Uhr 


